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Warum eine Wirkungsanalyse in Aarau?

2009 2022



Rollende 
Altstadtplanung

3



Wie sind wir organisiert?
Projektorganisation

4

IG Aargauer 
Altstädte

Marcel Suter, 
Geschäftsführer

Peter C. Beyeler, 
Präsident

Stadt Aarau

Anna Borer, 
Stadtentwicklung

Romana Waller, 
City Managerin

Gabriela Brack, 
Stadtentwicklung

Fachliche 
Begleitung

Oliver Tschudin, 
Projektleitung
PLANAR AG

Annina Greter, 
Projektbearbeitung

PLANAR AG



Wie analysieren wir die Wirkung der 
Massnahmen?

Umfrage 
Bevölkerung

Experten-
befragung

Datenaus-
wertung
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Bevölkerungsumfrage



• Die Bevölkerung 
(Altstadtnutzende) sollen online 
befragt werden

• Aktuell ist die Testphase der 
Umfrage abgeschlossen

• Die Umfrage ist vom 1.-30.9 
geplant

• Auswertung erfolgt im Oktober
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Was wollen wir wissen? 

• Welches ist Ihr Geschlecht?
 Mann, Frau, Anderes / ich bevorzuge keine Angabe

• Welcher Altersgruppe gehören Sie an?
 0-18, 18-25, 25-35, 35-50, 50-70, >70

• Bitte geben Sie Ihren aktuellen Wohnort an:
 In der Altstadt, in Aarau aber ausserhalb der Altstadt, ausserhalb Aarau

• An welcher Strasse wohnen Sie? (optional)

Teil 1: Persönliche Angaben
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Was wollen wir wissen? 

• Wie oft halten Sie sich in der Aarauer Altstadt auf? 
 Täglich, mehrfach, einmal pro Woche, einmal pro Monat, seltener)

• Zu welchen Zwecken halten Sie sich hauptsächlich in der Altstadt auf?
 Wohnort, Arbeitsort, Einkauf, Gastronomie, Dienstleistung (Coiffeur, 

Arztbesuch etc.), Zu Besuch / Ausflug , Sonstiges

• Wie würden Sie die Entwicklung der Aarauer Altstadt in den letzten 5 - 10 Jahren 
bewerten?
 (1: schlecht, 5: sehr gut)

• Welche Bewertung geben Sie der Aarauer Altstadt im Vergleich zu anderen 
Aargauer Altstädten?
 (1: schlecht, 5: sehr gut)

Teil 2: Allgemein Einschätzung & Nutzerverhalten
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Was wollen wir wissen?
Teil 3: Bewertung der Aufwertungsmassnahmen



Was wollen wir wissen?
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Was wollen wir wissen?
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Technische Umsetzung
Microsoft Forms: einfach und kostengünstig
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Auswertungsmöglichkeiten
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Was waren die Herausforderungen?

• Fragestellung
• Was wollen wir von wem, wieso wissen? 
• Auswahl der Massnahmen und präzise Fragestellung 
• Fachbrille und Fachwörter
"Der Platzcharakter wurde gestärkt und die Vorzonen der Gebäude so 
ausgestaltet, dass diese "am Platz" stehen und eine neue Adresse erhalten. 
Ebenso wurde die Aufenthaltsqualität vor den wichtigen Einrichtungen 
verbessert. "
• Neutrale, wertfreie Fragen 
• Offene Fragen (Bemerkungen)
• Bilderwahl

• Länge der Umfrage
• Aufmerksamkeit und Motivation für die Teilnahme generieren
• Abgrenzung Bevölkerungsfrage / Expertenbefragung 
• Technisches Risiko
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Ausblick
Dialog zur langfristigen Entwicklung der Altstadt wird 
wieder aufgenommen. 
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Fragen & Diskussion

1. Könnten Sie sich vorstellen das Aarauer
Vorgehen auch bei Ihrer Gemeinde anzuwenden?

- 3 Pfeiler (Bevölkerung, Experten, Quantitative 
Datenumfrage)

- Umfrageinhalt und Umfrageform
- Resultat (Bericht mit Erkenntnissen)
- Eigene Erfahrungen mit Erfolgskontrollen
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Diskussion

2. Welche Massnahmen haben Sie umgesetzt und 
welche Erfahrungen haben Sie gemacht? Welche 
der Massnahmen eignen sich auch für andere 
Aargauer Altstädte? (Beispiele)
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Diskussion

3. Inwiefern ist ein Broschüre mit Massnahmenpool 
(Projektblätter) sowie Empfehlungen für 
zukünftige Projekte für Ihre Stadt / Gemeinde 
von Interesse? (Wünsche und Anregungen)
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